
Marktgemeinde Pernitz                         Seite 1 von 11                              GRS lfd. Nr. 
4/2007
_________________________________________________________________________________ 

VERHANDLUNGSSCHRIFT
ÜBER DIE

SITZUNG DES GEMEINDERATES

am Dienstag, dem 03. Juli 2007 im Amtshaus Pernitz

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 21.45 Uhr

Die Einladung erfolgte am 25. Juni 2007 durch Einzelladung (Rückscheinbrief).

ANWESEND WAREN:

Vorsitzender: Bürgermeister Rudolf POSTL

Die Mitglieder des Gemeinderates:

01. GR Johann BALEY 02. GR Dipl. Ing. Walter BRENNER
03. GR Herbert BUCHINGER --
-- 06. GR Ewald HERGER
07. GR Ing. Manfred HUBLIK 08. GGR Christian KUNSTMANN
09. GR Elisabeth MEYER --
11. GGR Manfred POSTL 12. GR Ingrid RUPPRECHT
13. VBGM Silvia RUPPRECHT 14. GGR Christine SCHEIBENREIF
15. GR Helmut SCHRENK 16. GR Mag. Thomas STRASSER
17. GR Alfred ULREICH 18. GGR Gerda WIESER
19. GR Ing. Karl ZECHNER 20. GR Gerlinde ZENS

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:

01. AL Hannes SCHWARZ, Schriftführer 02. KVW Johann BREITSCHING
03. 14 Zuhörer

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

04. GGR Friedrich CYKEL 05. GR Ing. Manfred DWORNIKOWITSCH
10. GR Josef PANZENBÖCK

Vorsitzender: Bürgermeister Rudolf Postl

Die Sitzung war öffentlich, bis auf TOP 9

Die Sitzung war beschlussfähig.

TAGESORDNUNG:
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TOP  1) Genehmigung des Sitzungsprotokolles über die Sitzung des 
Gemeinderates 

vom 15. Mai 2007, GRS lfd. Nr. 3/2007

TOP  2) Mitteilungen an den Gemeinderat

TOP  3) Straßenbeleuchtung Muggendorfer Straße

TOP  4) Teilverkabelung Muggendorfer Straße u.a.,
                Vereinbarung EVN NB-PS-06-009 und Telekom

TOP  5) Übernahme Ausfallhaftung – Darlehen SC Ortmann

TOP  6) Bädergemeinschaft Waidmannsfeld-Pernitz

TOP  7) Verordnungen über die Auflassung von Teilen einer 
Gemeindestraße
       „Gutensteiner Straße“, GStk. 677/26, 677/30 und 677/31, KG Pernitz;
       „Neubaugasse-Gentzschgasse“, GStk. 778/3, KG Pernitz;
      und Übergabe dieser Teilfächen gemäß § 12 Abs. 7 NÖ Bauordnung 1996

TOP  8) Änderung der Entsendung der Vertreter in Schulausschüssen

TOP  9) Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

-x-x-x-

Bürgermeister Rudolf Postl begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates 
sowie alle weiteren Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Danach wird folgender Dringlichkeitsantrag eingebracht:

DA 1) Antrag von GGR Scheibenreif, GR Baley, GR DI Brenner,
           GR Buchinger, GR Meyer

„ der Gemeinderat möge Bgm Rudolf Postl beauftragen, alle möglichen 
Schritte zu setzen, damit der Fußgängerübergang von der Big Billa über 
die Hauptstraße realisiert wird “

Der Gemeinderat möge die Aufnahme des Tagesordnungspunktes beschließen.
Dieser soll inhaltlich als TOP 10 nach TOP 8 der TO behandelt werden.

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 1) Genehmigung des Sitzungsprotokolles, 15.05.2007, GRS lfd.Nr. 
3/2007

Das ggst. Sitzungsprotokoll wurde jedem im Sinne des § 53 Abs. 3 NÖ GO 1973 
zur Fertigung des Sitzungsprotokolles ermächtigten Mitglied des Gemeinderates 
ausgefolgt (Hinterlegung einer Kopie am 16.05.2007).
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Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen den öffentlichen Teil des 
Sitzungsprotokolles keine Einwendungen erhoben  wurden. Der öffentliche Teil 
des Sitzungsprotokolles gilt daher als genehmigt.

Der öffentliche Teil des Protokolles wird von den Parteien zur Unterfertigung 
namhaft gemachten Mitglieder des Gemeinderates, VBgm Silvia Rupprecht, GGR 
Christian Kunstmann, GGR Manfred Postl und GR DI Walter Brenner, unterfertigt.

Gegen den NICHT ÖFFENTLICHEN Teil des Sitzungsprotokolles wird seitens der 
SPÖ Fraktion ein schriftlicher Einwand, datiert mit 11.06.2007, ha. eingelangt am 
18.06.2007, zum TOP 6, Personalangelegenheiten, Abschnitt a, Innere 
Verwaltung, vorgebracht.

Die Genehmigung bzw. der von der SPÖ-Fraktion schriftlich eingebrachte 
Einwand wird im NICHT ÖFFENTLICHEN Teil der Gemeinderatssitzung vor TOP 9 
(Personalangelegenheiten) behandelt.

TOP 2) Mitteilungen an den Gemeinderat

► Mit Schreiben vom April 2007 teilt LH Dr. Erwin Pröll mit, dass im 
Arbeitsprogramm 2007 das „Baulos Pernitz-Waldegg, Um- und Ausbau“ (B 21) 
eine Baurate idHv EUR 200.000,00 und für das  „Baulos Hochwasserabsenkung 
Neusiedlerstraße“ (L 4061) eine Baurate von EUR 50.000,00 genehmigt wurde

► Mit Schreiben vom 29.05.2007 teilt LH Dr. Erwin Pröll mit, dass die Herstellung 
von Nebenanlagen für den Bereich „Hochwasserabsenkung Neusiedler Straße“ 
durch den NÖ Straßendienst genehmigt wurden (voraussichtliche Gesamtkosten 
EUR 17.000,00)

► Mit Schreiben vom 30.05.2007 teilt LH Dr. Erwin Pröll mit, dass die Herstellung 
von Nebenanlagen entlang der Landesstraße 4058 (Muggendorfer Straße)  durch 
den NÖ Straßendienst genehmigt wurden (voraussichtliche Gesamtkosten EUR 
30.000,00)

► Die NÖ Berg- und Naturwacht ersucht mit Schreiben vom 14.05.2007 um eine 
ao. finanzielle Unterstützung zum Ankauf eines gebrauchten Einsatzfahrzeuges 
(Anschaffungskosten zwischen EUR 8.000,00 und 10.000,00)
Das Schreiben wird für die Erstellung des Nachtragsvoranschlages 2007 
(Erstellung 9/2007) und VA 2008 in Evidenz gehalten (Kassenverwaltung)

► Von Vertretern der Pfarre Pernitz wurde am 22.05.2007 ein Angebot von der 
Firma ITEC, Lassnitzthal, 08.05.2007, für die Errichtung einer Beschallungsanlage
im Pfarrheim Pernitz vorgelegt (Gesamkosten ca. EUR 20.000,--)
Die Unterlagen werden für die Erstellung des VA 2008 in Evidenz gehalten 
(Kassenverwaltung), der Gemeindeanteil beträgt 50 % (EUR 10.000,00)

► Otto Peter Schreier berichtet mit Schreiben vom 29.05.2007 über die 
Flussreinigung „Piesting“ 

► Per e-mail vom 10.06.2006 gratuliert Gerhard Divjak den verantworlichten 
Gemeinde-vertretern zur Gestaltung des neuen Rad-Info-Platz Karnitschgraben 
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► Die NÖ GKK teilt mit Schreiben vom 25.05.2007 mit, dass die Schaffung einer 
Kassenplanstelle für einen Facharzt für Augenheilkunde nicht möglich ist und 
lehnt das Ansuchen der MG Pernitz ab

► Mit Schreiben (e-mail) vom 12.06.2007 übermittelt Gerhard Tscherwizek, 
Leiter Streetwork Wr. Neustadt, eine etwas detailiertere Version des 
Raumkonzeptes aus der Erhebung Piestingtal
Wortmeldungen dazu: VBgm Rupprecht, GGR M. Postl

► GGR Kunstmann berichtet über den Inhalt des Schreibens des  RK Pernitz vom 
15.06.2007, welches auch einen Antrag auf Subvention idHv EUR 15.000,00 
beinhaltet
Das Schreiben wird für die Erstellung des Nachtragsvoranschlages 2007 
(Erstellung 9/2007) und VA 2008 in Evidenz gehalten (Kassenverwaltung)

► Mit Schreiben vom Juni 2007 teilt DP OSR Dir. Hans Zluwa, Volksschule Pernitz,
mit, dass er mit 01.09.2007 seine Versetzung in den Ruhestand antritt und 
bedankt sich für die Unterstützung beim Schulerhalter
Eine offizielle Verabschiedung durch die Volksschulgemeinde Pernitz wird 
voraussichtlich in der ersten September-Woche 2007 stattfinden

► Bgm Rudolf Postl nimmt Stellung zu einigen Themen in der letzten Aussendung
der SPÖ-Zeitung „Pernitz Aktiv“, Ausgabe Nr. 1-2007, und zwar:

Kulturschmiede (Artikel M. Witetschka)
Das Angebot seitens des Bürgermeisters an Herbert Scheibenreif zur kostenlosen
Auf- und Ausstellung der Exponate im Amtshaus wurde nicht einmal beantwortet

Zum Artikel von GR DI Brenner

Gemeinde News
„…. ÖVP-Gemeinderat Christian Kunstmann mit den 14 Stimmen der Dreier-
Koalition wieder in den Gemeindevorstand gehievt wurde.“
Zur Erläuterung: Zur Wahl in den Gemeindevorstand genügt eine einzige 
Stimme !

Sofortmaßnahmen Räumung des illegalen „Tierheimes“ im ehemaligen Hotel 
Feichtenbach
Die Sofortmaßnahmen wurden nicht erst 2 ½ Monate nach dem 12. Jänner 2007 
(Feststellung einer konsenslosen Bauführung) sondern innerhalb von 24 Stunden 
ab Eintreffen der ersten Tiertransporte getroffen

Zebrastreifen Billa / Sparmaßnahmen
Wird im DA unter TOP 10 behandelt

Badausstieg / Badebetrieb (Artikel M. Witetschka)
Erläuterungen erfolgen in einem eingenen TOP

Gasse unbenannt (Artikel M. Witetschka)
Die Tafel wurde nicht von der Gemeinde sondern von der Hausverwaltung 
angebracht. Die Hausverwaltung wurde unmittelbar nach Anbringung auf den 
Schreibfehler hingewiesen
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TOP 3) Straßenbeleuchtung Muggendorfer Straße

Wie in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen, wurden 3 neue Angebote 
eingeholt.
Es liegen folgende geprüfte Angebote vor:

HMS, Pernitz 05.06.2007 EUR 35.862,48
Martin & Franz Schönthaler, Pernitz04.06.2007 EUR 39.368,28
Körrer Hans & Heinz, Markt Piesting01.06.2007 EUR 41.246,40

Antrag von GGR Postl: 
Der Gemeinderat möge die Vergabe der Arbeiten „Erneuerung und Ergänzung 
der Straßenbeleuchtung“ an die Fa. HMS, Pernitz, idHv EUR 35.862,48 
beschließen

Wortmeldung dazu: GR Ing Zechner

Bedeckung: 5/612-002 VA EUR 60.000,00 KR EUR 60.000,00
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

GGR M. Postl ist der Auffassung, dass zukünftig die Durchführung derartiger 
Arbeiten immer an die selbe Firma vergeben werden sollten, da dadurch techn. 
Schwierigkeiten weitgehendst auszuschließen sind

Wortmeldung dazu: GR DI Brenner

TOP 4) Teilverkabelung Muggendorfer Straße u.a.,
             Vereinbarung EVN NB-PS-06-009 und Telekom

Antrag von GGR M. Postl: 
Der Gemeinderat möge die Vereinbarung mit der EVN, Vereinbarung Nr. NB-PS-
06-009, vom 08.06.2006 sowie mit der Telekom, Verpflichtungserklärung vom 
27.06.2007, beschließen.
Dabei handelt es sich um die Übernahme der Kosten für die Grabarbeiten, welche
bereits in der GR-Sitzung am 15.05.2007, TOP 3/2007, vergeben wurden.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 5) Übernahme Ausfallhaftung – Darlehen SC Ortmann

Zur Finanzierung des Kantinenneubaues im Stadion Ortmann wurde dem 
Fußballkulb SC Ortmann am 27.02.2004 ein Kontorahmen idHv EUR 102.000,00 
bei der Volksbank NÖ Süd (ehemals Volksbank Piestingtal) gewährt.
Der Obmann des SC Ortmann haftet mit seinem Privatvermögen hiefür.
Grundstückseigentümer – worauf der Kantinenneubau errichtet wurde - ist die 
Gemeinde Waidmannsfeld.
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In der Sitzung des Gemeindevorstandes Nr. 1/2005 wurde beschlossen, die ggst. 
Ausfallhaftung in der halben Höhe (rd. ca. EUR 50.000,00) zu übernehmen, wobei
diese nur bei Zahlungsunfähigkeit des SC Ortmann zum Tragen kommen und der 
Rahmen auch nicht aufgestockt werden darf.

Die Übernahme einer Bürgschaft oder einer sonstigen Haftung fällt gemäß § 35 
Zif. 22 lit. e jedoch in den Wirkungsbereich des Gemeinderates.

Wortmeldung dazu: GGR M. Postl, GR DI Brenner, GGR Kunstmann

Antrag von GGR Kunstmann auf Beschlussfassung folgender Resolution: 
Der Gemeinderat der MG Pernitz bekennt sich zu einer gemeinsamen Lösung für 
die Sportstättten Ortmann der Vereine und Institutionen sowie des Freibades im 
Rahmen einer gemeindeübergreifenden Sportstättengemeinschaft.
Eine zu bildende Projektgruppe wird beauftragt, gemeindeübergreifende 
zukunftsweisende, faire und gemeinsame Lösungen zu erarbeiten und in 
Verhandlungen mit den Nachbargemeinden einzutreten.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 7) Bädergemeinschaft Waidmannsfeld - Pernitz

In der Sitzung am 18.12.2006, TOP 4, wurde der Beschluss gefasst, die 
freiwilligen Zahlungen an die Gemeinde Waidmannsfeld, welche nach Auflösung 
der Bädergemeinschaft im Jahre 1994 jährlich getätigt wurden, rückwirkend mit 
31.12.2005 einzustellen und gleichzeitig eine Absichtserklärung abgegeben, die 
Gemeinde Waidmannsfeld für den Betrieb des Freibades Ortmann mit einer 
jährlichen Subvention – im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten der MG Pernitz 
- zu unterstützen.

Dieser Beschluss wurde über Antrag der Gemeinde Waidmannsfeld einer Prüfung 
beim Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Gemeinden, Dr. Katschnig, unterzogen.

In einem Gespräch zwischen Dr. Katschnig, Bgm Cykel/Waidmannsfeld und Bgm 
Postl/Pernitz am 24.05.2007 wurde von Dr. Katschnig mitgeteilt, dass nach seiner
(Dr. Katschnig) Rechtsansicht die Bädergemeinschaft im Jahre 1994 nicht 
aufgelöst wurde (neue Gemeinderatsbeschlüsse/Absichtserklärungen zur 
Gründung einer neuen Bädergemeinschaft) sowie der Beschluss hinsichtlich der 
Rückwirksamkeit (31.12.2005) nicht rechtskonform ist, und – falls diesbezüglich 
keine Einigung zwischen den Gemeinden erzielt wird – vom Amt der NÖ 
Landesregierung im Wege der Bezirkshauptmannschaft zu beheben ist.

Dr. Katschnig war jedoch nicht darüber informiert, dass die MG Pernitz seinerzeit 
einen Zuschuss zum Grundstücksankauf idHv EUR 2.500.000,00 ATS geleistet 
hat, ohne grundbücherlicher anteilsmäßiger Miteigentümer zu sein.

Vom Obmann des Prüfungsausschuss der MG Pernitz, GR Ing. Zechner, wurden 
die seitens der MG Pernitz nicht abgeschlossenen Haushaltsjahre 2005 und 2006 
nochmals einer eingehenden Prüfung unterzogen und zahlreiche 
Ungereimtheiten festgestellt bzw. aufgezeigt. 
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Am 15.06.2007 wurde Vbgm Knabel/Waidmannsfeld über die Ergebnisse dieser 
Überprüfung in Kenntnis gesetzt (Umbuchungen, Doppelverrechnungen, 
Stundenabrechnungen, usw.) informiert.

Die Vertreter der Gemeinde Waidmannsfeld (GR Ing. Neumann und GR Glatz) 
wurden am 26.06.2007 im Gemeindeamt Pernitz von GR Ing. Zechner über die 
aufgezeigten Abrechnungsfehler informiert.

Demnach ergeben sich folgende Differenzen zwischen den Vorschreibungen von 
der Gemeinde Waidmannsfeld und der Überprüfung durch GR Ing. Zechner:

GR Ing. Zechner berichtet:

Im ao. Haushalt ergibt sich bei der Abrechnung 2005 eine Differenz von EUR 
4.443,23 auf 2.532,23. Der Anteil der MG Pernitz beträgt demnach 1.266,11.

Die Abrechung des ao. Haushaltes für 2006 (Errichtung Minigolfplatz) ist 
nachvollziehbar und auch bereits überwiesen.

2005:Vorschreibung Waidmannsfeld: EUR 51.440,31 nach Überprüfung: EUR 
35.613,70
          Anteil der MG Pernitz, 50 %: EUR 
17.806,85

2006:Vorschreibung Waidmannsfeld:EUR 53.215,72 nach Überprüfung: EUR 
31.181,05
             Anteil der MG Pernitz, 50 %: EUR 
15.590,52

Die Gesamtdifferenzen betragen somit EUR 15.826,60 (2005) und EUR 22.034,67
(2006).

Der Anteil (50 % ) der MG Pernitz reduziert sich somit von EUR 52.328,02 auf EUR
33.397,37 (Korrektur idHv EUR 18.930,65). 

Aufgrund der aufgezeigten Mängel in den Jahren 2005 und 2006, welche auch in 
den Jahren zuvor anzunehmen sind, sind hinsichtlich der Stundenzuteilungen/-
abrechnungen vor 2005 sowie für die Jahre 2007 und 2008 (Austritt aus der 
Bädergemeinschaft) noch gesonderte Gespräche mit Bgm Cykel/Waidmannsfeld 
zu führen.

Wortmeldungen dazu: GGR M. Postl, GR DI Brenner, VBgm Rupprecht

a)   Antrag von GR Ing. Zechner:   
Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, für die Haushaltsjahre 2005 und 
2006 die Kostenanteile idHv 50 % mit max. EUR 17.806,85 (2005) und max. EUR 
15.590,52 (2006)  sowie für den ao. HH 2005 EUR 1.266,11 anzubieten, nach 
schriftlicher Anerkennung durch die Gemeinde Waidmannsfeld unter der Auflage 
freizugeben, dass sich die Gemeinde Waidmannsfeld bereit erklärt, in 
konstruktive gemeindeübergreifende Gespräche über eine 
Sportplatzgemeinschaft zu gehen, wobei die Erklärung vom 18.12.2006 über die 
Auflösung der Bädergemeinschaft mit 31.12.2008 unberührt bleibt.
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Bedeckung:  1/831-752
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Für die Badesaison 2007 wird seitens der MG Pernitz beabsichtigt, einen 
Zuschuss zu den Bade-Saisonkarten für das Freibad Ortmann an Pernitzer 
BürgerInnen %  (für SchülerInnen, Lehrlinge, StudentenInnen, Präsenz- und 
Zivildiener, PensionistenInnen) zu gewähren.

Wortmeldung dazu: GGR Kunstmann

b)   Antrag von VBgm S. Rupprecht:   
Der Gemeinderat möge einen Zuschuss zu den Bade-Saisonkarten für das 
Freibad Ortmann für die Saison 2007 an Pernitzer BürgerInnen idHv 50 %  (für 
SchülerInnen, Lehrlinge, StudentenInnen, Präsenz- und Zivildiener, 
PensionistenInnen) gewähren.

Der Zuschuss wird gegen Vorlage der Saisonkarte direkt am Gemeindeamt 
ausbezahlt, wobei jedoch kein Rechtsanspruch darauf besteht.

Bedeckung: 1/269-717 VA EUR 11.500,00  KR EUR 746,70
Bedeckung: 1/269-357001 VA EUR   5.000,00  KR EUR 2.227,00
Ev. wenn notwendig zusätzliche Berücksichtigung im Nachtragsvoranschlag 2007

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 7) Verordnung über die Auflassung von Teilen einer 
Gemeindestraße

Bgm R. Postl erteilt AL Schwarz das Wort um diesen TOP zu erläutern

a) Gutensteiner Straße, GStk. 677/26, 677/30, 677/31, KG Pernitz
Die drei o.a. Grundstücksstreifen liegen zwischen den Privatgrundstücken und 
dem bestehenden Gehsteig (öffentliches Gut). Verbreiterungen bzw. Ausbauten 
sind im Gehsteig bzw. Straßenbereich nicht mehr geplant, die ggst. Flächen 
werden daher als  Verkehrs- flächen nicht mehr benötigt.
Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung 
als Teil der Gemeindestraßen „Gutensteiner Straße“ wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ 
Straßengesetz 1999 idgF vom 19.04.2007-01.06.2007 zur öffentlichen Einsicht 
aufgelegt und an der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich 
kundgemacht.
Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt 
dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.

Antrag von Bgm R. Postl:
Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die
gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Fläche der GStk. 677/26, 
677/30, 677/31, EZ 801, KG 23453-Pernitz als Teil der Gemeindestraße 
„Gutensteiner Straße“ beschliessen und diese Flächen kostenlos an die 
Eigentümer der angrenzenden Grundstücke (Polat, Kahofer, Omasits) übergeben,
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wobei sämtliche anfallenden Kosten im Zuge der grundbücherlicher Übertragung 
durch die o.a. Grundstückseigentümer zu tragen sind.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen 
Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.

b) „Neubaugasse-Gentzschgasse“, GStk. 778/3, KG Pernitz
Der o.a. Grundstücksstreifen (ehemaliger Gehweg) liegt zwischen 
Privatgrundstücken und ist öffentlich nicht zu nutzen, somit wird diese Fläche als 
Verkehrsflächen nicht mehr benötigt.
Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung 
als Teil der Gemeindestraßen „Neubaugasse-Gentzschgasse“ wurde gem. § 6 
Abs. 3 NÖ Straßengesetz 

1999 idgF vom 19.04.2007-01.06.2007 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt und an 
der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich kundgemacht.
Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt 
dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.

Antrag von Bgm R. Postl:
Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die
gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Fläche GStk. 778/3, EZ 801,
KG 23453-Pernitz als Teil der Gemeindestraße „Neubaugasse-Gentzschgasse“ 
beschliessen und diese Fläche kostenlos an die Eigentümer des angrenzenden 
Grundstückes (Schwaiger) übergeben, wobei sämtliche anfallenden Kosten im 
Zuge der grundbücherlicher Übertragung durch die o.a. Grundstückseigentümer 
zu tragen sind.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen 
Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.

TOP 8) Änderung der Entsendung der Vertreter in Schulausschüssen

Antrag von Bgm R. Postl: 
Der Gemeinderat möge die Entsendung von Gemeindemandataren in den 
Hauptschulgemeinde-Ausschuss und Volksschulgemeinde-Ausschuss wie folgt 
beschließen, GR Gerlinde Zens an Stelle von GGR Gerda Wieser:

           Hauptschulgemeinde-Ausschuss  (4 Mitglieder)
VP – TEAM PERNITZ:  Rudolf Postl, Gerlinde Zens
SPÖ:  Elisabeth Meyer, Christine Scheibenreif

Volksschulgemeinde-Ausschuss  (4 Mitglieder)
VP – TEAM PERNITZ:  Rudolf Postl, Gerlinde Zens
SPÖ:  Elisabeth Meyer, Christine Scheibenreif

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
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Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 10) Dringlichkeitsantrag
Der Gemeinderat möge Bgm Rudolf Postl beauftragen, alle möglichen 
Schritte zu setzen, damit der Fußgängerübergang von der Big Billa über 
die Hauptstraße realisiert wird

Bgm R. Postl verliest dazu die Stellungnahme in der Verhandlungsschrift der 
Verkehrsabteilung der BH Wr. Neustadt vom 24.10.2006, WBS1-V-05395/004, 
welche dem Protokoll angeschlossen wird.
Diese Stellungnahme beinhaltet eine Verkehrszählung am 21.09.2006 zwischen 
11 und 13 Uhr sowie 16 und 18 Uhr.
Die Zählung ergab, dass aus verkehrstechnischer Sicht dazu festzustellen ist, 
dass die Notwendigkeit der Errichtung eines Schutzweges durch die vorgelegten 
Zahlen nicht nachgewiesen werden kann.

Wortmeldungen dazu: GR Buchinger, GGR Wieser, GR Zens, GR DI Brenner, GGR 
M. Postl

Bgm R. Postl erklärt, dass eine neuerliche Vorsprache bzw. Antrag bei der BH Wr. 
Neustadt eingebracht wird bzw. eine neuerliche Überprüfung bei der nächsten 
Verkehrsverhandlung beantragt wird.

x – x – x -

Bgm Rudolf Postl gibt vor Beendigung des öffentlichen Teiles der  
Gemeinderatssitzung die Möglichkeit zu Fragen und Anregungen.

Es wurden folgende Fragen bzw. Mitteilungen eingebracht:

► VBgm S. Rupprecht bietet der SPÖ-Fraktion nochmals offene Gespräche an und
erwartet, dass die Gespräche über ihre Person „hinterm Rücken“ ab sofort 
unterlassen werden

Nachdem keine weitere Anfragen erfolgten, bedankt sich Bgm Rudolf Postl bei 
den anwesenden Zuhörern für das Interesse, wünscht den Zuhörern einen 
schönen und erholsamen Urlaub und schließt um 20.40 Uhr die öffentliche 
Sitzung.

Die Sitzung wird für 10 Minuten (Pause) unterbrochen.

 x – x – x -
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Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ___________________
genehmigt / abgeändert / nicht genehmigt.

                      _____________                                               ___________
                        Bürgermeister                                                 Schriftführer

  ______________       ________________     ________________      _______________
  Gemeinderat (VP)       Gemeinderat (SBR)     Gemeinderat (LWP)      
Gemeinderat (SPÖ)


	VERHANDLUNGSSCHRIFT
	ÜBER DIE
	Die Einladung erfolgte am 25. Juni 2007 durch Einzelladung (Rückscheinbrief).
	ANWESEND WAREN:
	ANWESEND WAREN AUSSERDEM:
	ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
	-x-x-x-
	Bürgermeister Rudolf Postl begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates sowie alle weiteren Anwesenden und eröffnet die Sitzung.
	Danach wird folgender Dringlichkeitsantrag eingebracht:
	DA 1) Antrag von GGR Scheibenreif, GR Baley, GR DI Brenner,
	GR Buchinger, GR Meyer
	„ der Gemeinderat möge Bgm Rudolf Postl beauftragen, alle möglichen Schritte zu setzen, damit der Fußgängerübergang von der Big Billa über die Hauptstraße realisiert wird “
	Der Gemeinderat möge die Aufnahme des Tagesordnungspunktes beschließen.
	Dieser soll inhaltlich als TOP 10 nach TOP 8 der TO behandelt werden.
	Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	TOP 1) Genehmigung des Sitzungsprotokolles, 15.05.2007, GRS lfd.Nr. 3/2007
	Das ggst. Sitzungsprotokoll wurde jedem im Sinne des § 53 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Fertigung des Sitzungsprotokolles ermächtigten Mitglied des Gemeinderates ausgefolgt (Hinterlegung einer Kopie am 16.05.2007).
	Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen den öffentlichen Teil des Sitzungsprotokolles keine Einwendungen erhoben wurden. Der öffentliche Teil des Sitzungsprotokolles gilt daher als genehmigt.
	Der öffentliche Teil des Protokolles wird von den Parteien zur Unterfertigung namhaft gemachten Mitglieder des Gemeinderates, VBgm Silvia Rupprecht, GGR Christian Kunstmann, GGR Manfred Postl und GR DI Walter Brenner, unterfertigt.
	Gegen den NICHT ÖFFENTLICHEN Teil des Sitzungsprotokolles wird seitens der SPÖ Fraktion ein schriftlicher Einwand, datiert mit 11.06.2007, ha. eingelangt am 18.06.2007, zum TOP 6, Personalangelegenheiten, Abschnitt a, Innere Verwaltung, vorgebracht.
	Die Genehmigung bzw. der von der SPÖ-Fraktion schriftlich eingebrachte Einwand wird im NICHT ÖFFENTLICHEN Teil der Gemeinderatssitzung vor TOP 9 (Personalangelegenheiten) behandelt.
	TOP 2) Mitteilungen an den Gemeinderat
	► Mit Schreiben vom April 2007 teilt LH Dr. Erwin Pröll mit, dass im Arbeitsprogramm 2007 das „Baulos Pernitz-Waldegg, Um- und Ausbau“ (B 21) eine Baurate idHv EUR 200.000,00 und für das „Baulos Hochwasserabsenkung Neusiedlerstraße“ (L 4061) eine Baurate von EUR 50.000,00 genehmigt wurde
	► Mit Schreiben vom 29.05.2007 teilt LH Dr. Erwin Pröll mit, dass die Herstellung von Nebenanlagen für den Bereich „Hochwasserabsenkung Neusiedler Straße“ durch den NÖ Straßendienst genehmigt wurden (voraussichtliche Gesamtkosten EUR 17.000,00)
	► Mit Schreiben vom 30.05.2007 teilt LH Dr. Erwin Pröll mit, dass die Herstellung von Nebenanlagen entlang der Landesstraße 4058 (Muggendorfer Straße) durch den NÖ Straßendienst genehmigt wurden (voraussichtliche Gesamtkosten EUR 30.000,00)
	► Die NÖ Berg- und Naturwacht ersucht mit Schreiben vom 14.05.2007 um eine ao. finanzielle Unterstützung zum Ankauf eines gebrauchten Einsatzfahrzeuges (Anschaffungskosten zwischen EUR 8.000,00 und 10.000,00)
	Das Schreiben wird für die Erstellung des Nachtragsvoranschlages 2007 (Erstellung 9/2007) und VA 2008 in Evidenz gehalten (Kassenverwaltung)
	► Von Vertretern der Pfarre Pernitz wurde am 22.05.2007 ein Angebot von der Firma ITEC, Lassnitzthal, 08.05.2007, für die Errichtung einer Beschallungsanlage im Pfarrheim Pernitz vorgelegt (Gesamkosten ca. EUR 20.000,--)
	Die Unterlagen werden für die Erstellung des VA 2008 in Evidenz gehalten (Kassenverwaltung), der Gemeindeanteil beträgt 50 % (EUR 10.000,00)
	► Otto Peter Schreier berichtet mit Schreiben vom 29.05.2007 über die Flussreinigung „Piesting“
	► Per e-mail vom 10.06.2006 gratuliert Gerhard Divjak den verantworlichten Gemeinde-vertretern zur Gestaltung des neuen Rad-Info-Platz Karnitschgraben
	► Die NÖ GKK teilt mit Schreiben vom 25.05.2007 mit, dass die Schaffung einer Kassenplanstelle für einen Facharzt für Augenheilkunde nicht möglich ist und lehnt das Ansuchen der MG Pernitz ab
	► Mit Schreiben (e-mail) vom 12.06.2007 übermittelt Gerhard Tscherwizek, Leiter Streetwork Wr. Neustadt, eine etwas detailiertere Version des Raumkonzeptes aus der Erhebung Piestingtal
	Wortmeldungen dazu: VBgm Rupprecht, GGR M. Postl
	► GGR Kunstmann berichtet über den Inhalt des Schreibens des RK Pernitz vom 15.06.2007, welches auch einen Antrag auf Subvention idHv EUR 15.000,00 beinhaltet
	Das Schreiben wird für die Erstellung des Nachtragsvoranschlages 2007 (Erstellung 9/2007) und VA 2008 in Evidenz gehalten (Kassenverwaltung)
	► Mit Schreiben vom Juni 2007 teilt DP OSR Dir. Hans Zluwa, Volksschule Pernitz, mit, dass er mit 01.09.2007 seine Versetzung in den Ruhestand antritt und bedankt sich für die Unterstützung beim Schulerhalter
	Eine offizielle Verabschiedung durch die Volksschulgemeinde Pernitz wird voraussichtlich in der ersten September-Woche 2007 stattfinden
	► Bgm Rudolf Postl nimmt Stellung zu einigen Themen in der letzten Aussendung der SPÖ-Zeitung „Pernitz Aktiv“, Ausgabe Nr. 1-2007, und zwar:
	Kulturschmiede (Artikel M. Witetschka)
	Das Angebot seitens des Bürgermeisters an Herbert Scheibenreif zur kostenlosen Auf- und Ausstellung der Exponate im Amtshaus wurde nicht einmal beantwortet
	Zum Artikel von GR DI Brenner
	Gemeinde News
	„…. ÖVP-Gemeinderat Christian Kunstmann mit den 14 Stimmen der Dreier-Koalition wieder in den Gemeindevorstand gehievt wurde.“
	Zur Erläuterung: Zur Wahl in den Gemeindevorstand genügt eine einzige Stimme !
	Sofortmaßnahmen Räumung des illegalen „Tierheimes“ im ehemaligen Hotel Feichtenbach
	Die Sofortmaßnahmen wurden nicht erst 2 ½ Monate nach dem 12. Jänner 2007 (Feststellung einer konsenslosen Bauführung) sondern innerhalb von 24 Stunden ab Eintreffen der ersten Tiertransporte getroffen
	Zebrastreifen Billa / Sparmaßnahmen
	Wird im DA unter TOP 10 behandelt
	Badausstieg / Badebetrieb (Artikel M. Witetschka)
	Erläuterungen erfolgen in einem eingenen TOP
	Gasse unbenannt (Artikel M. Witetschka)
	Die Tafel wurde nicht von der Gemeinde sondern von der Hausverwaltung angebracht. Die Hausverwaltung wurde unmittelbar nach Anbringung auf den Schreibfehler hingewiesen
	TOP 3) Straßenbeleuchtung Muggendorfer Straße
	Wie in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen, wurden 3 neue Angebote eingeholt.
	Es liegen folgende geprüfte Angebote vor:
	HMS, Pernitz 05.06.2007 EUR 35.862,48
	Martin & Franz Schönthaler, Pernitz 04.06.2007 EUR 39.368,28
	Körrer Hans & Heinz, Markt Piesting 01.06.2007 EUR 41.246,40
	Antrag von GGR Postl:
	Der Gemeinderat möge die Vergabe der Arbeiten „Erneuerung und Ergänzung der Straßenbeleuchtung“ an die Fa. HMS, Pernitz, idHv EUR 35.862,48 beschließen
	Wortmeldung dazu: GR Ing Zechner
	Bedeckung: 5/612-002 VA EUR 60.000,00 KR EUR 60.000,00
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	GGR M. Postl ist der Auffassung, dass zukünftig die Durchführung derartiger Arbeiten immer an die selbe Firma vergeben werden sollten, da dadurch techn. Schwierigkeiten weitgehendst auszuschließen sind
	Wortmeldung dazu: GR DI Brenner
	TOP 4) Teilverkabelung Muggendorfer Straße u.a.,
	Vereinbarung EVN NB-PS-06-009 und Telekom
	Antrag von GGR M. Postl:
	Der Gemeinderat möge die Vereinbarung mit der EVN, Vereinbarung Nr. NB-PS-06-009, vom 08.06.2006 sowie mit der Telekom, Verpflichtungserklärung vom 27.06.2007, beschließen.
	Dabei handelt es sich um die Übernahme der Kosten für die Grabarbeiten, welche bereits in der GR-Sitzung am 15.05.2007, TOP 3/2007, vergeben wurden.
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	TOP 5) Übernahme Ausfallhaftung – Darlehen SC Ortmann
	Zur Finanzierung des Kantinenneubaues im Stadion Ortmann wurde dem Fußballkulb SC Ortmann am 27.02.2004 ein Kontorahmen idHv EUR 102.000,00 bei der Volksbank NÖ Süd (ehemals Volksbank Piestingtal) gewährt.
	Der Obmann des SC Ortmann haftet mit seinem Privatvermögen hiefür.
	Grundstückseigentümer – worauf der Kantinenneubau errichtet wurde - ist die Gemeinde Waidmannsfeld.
	In der Sitzung des Gemeindevorstandes Nr. 1/2005 wurde beschlossen, die ggst. Ausfallhaftung in der halben Höhe (rd. ca. EUR 50.000,00) zu übernehmen, wobei diese nur bei Zahlungsunfähigkeit des SC Ortmann zum Tragen kommen und der Rahmen auch nicht aufgestockt werden darf.
	Die Übernahme einer Bürgschaft oder einer sonstigen Haftung fällt gemäß § 35 Zif. 22 lit. e jedoch in den Wirkungsbereich des Gemeinderates.
	Wortmeldung dazu: GGR M. Postl, GR DI Brenner, GGR Kunstmann
	Antrag von GGR Kunstmann auf Beschlussfassung folgender Resolution:
	Der Gemeinderat der MG Pernitz bekennt sich zu einer gemeinsamen Lösung für die Sportstättten Ortmann der Vereine und Institutionen sowie des Freibades im Rahmen einer gemeindeübergreifenden Sportstättengemeinschaft.
	Eine zu bildende Projektgruppe wird beauftragt, gemeindeübergreifende zukunftsweisende, faire und gemeinsame Lösungen zu erarbeiten und in Verhandlungen mit den Nachbargemeinden einzutreten.
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	TOP 7) Bädergemeinschaft Waidmannsfeld - Pernitz
	In der Sitzung am 18.12.2006, TOP 4, wurde der Beschluss gefasst, die freiwilligen Zahlungen an die Gemeinde Waidmannsfeld, welche nach Auflösung der Bädergemeinschaft im Jahre 1994 jährlich getätigt wurden, rückwirkend mit 31.12.2005 einzustellen und gleichzeitig eine Absichtserklärung abgegeben, die Gemeinde Waidmannsfeld für den Betrieb des Freibades Ortmann mit einer jährlichen Subvention – im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten der MG Pernitz - zu unterstützen.
	Dieser Beschluss wurde über Antrag der Gemeinde Waidmannsfeld einer Prüfung beim Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Gemeinden, Dr. Katschnig, unterzogen.
	In einem Gespräch zwischen Dr. Katschnig, Bgm Cykel/Waidmannsfeld und Bgm Postl/Pernitz am 24.05.2007 wurde von Dr. Katschnig mitgeteilt, dass nach seiner (Dr. Katschnig) Rechtsansicht die Bädergemeinschaft im Jahre 1994 nicht aufgelöst wurde (neue Gemeinderatsbeschlüsse/Absichtserklärungen zur Gründung einer neuen Bädergemeinschaft) sowie der Beschluss hinsichtlich der Rückwirksamkeit (31.12.2005) nicht rechtskonform ist, und – falls diesbezüglich keine Einigung zwischen den Gemeinden erzielt wird – vom Amt der NÖ Landesregierung im Wege der Bezirkshauptmannschaft zu beheben ist.
	Dr. Katschnig war jedoch nicht darüber informiert, dass die MG Pernitz seinerzeit einen Zuschuss zum Grundstücksankauf idHv EUR 2.500.000,00 ATS geleistet hat, ohne grundbücherlicher anteilsmäßiger Miteigentümer zu sein.
	Vom Obmann des Prüfungsausschuss der MG Pernitz, GR Ing. Zechner, wurden die seitens der MG Pernitz nicht abgeschlossenen Haushaltsjahre 2005 und 2006 nochmals einer eingehenden Prüfung unterzogen und zahlreiche Ungereimtheiten festgestellt bzw. aufgezeigt.
	Am 15.06.2007 wurde Vbgm Knabel/Waidmannsfeld über die Ergebnisse dieser Überprüfung in Kenntnis gesetzt (Umbuchungen, Doppelverrechnungen, Stundenabrechnungen, usw.) informiert.
	Die Vertreter der Gemeinde Waidmannsfeld (GR Ing. Neumann und GR Glatz) wurden am 26.06.2007 im Gemeindeamt Pernitz von GR Ing. Zechner über die aufgezeigten Abrechnungsfehler informiert.
	Demnach ergeben sich folgende Differenzen zwischen den Vorschreibungen von der Gemeinde Waidmannsfeld und der Überprüfung durch GR Ing. Zechner:
	GR Ing. Zechner berichtet:
	Im ao. Haushalt ergibt sich bei der Abrechnung 2005 eine Differenz von EUR 4.443,23 auf 2.532,23. Der Anteil der MG Pernitz beträgt demnach 1.266,11.
	Die Abrechung des ao. Haushaltes für 2006 (Errichtung Minigolfplatz) ist nachvollziehbar und auch bereits überwiesen.
	2005: Vorschreibung Waidmannsfeld: EUR 51.440,31 nach Überprüfung: EUR 35.613,70
	Anteil der MG Pernitz, 50 %: EUR 17.806,85
	2006: Vorschreibung Waidmannsfeld:EUR 53.215,72 nach Überprüfung: EUR 31.181,05
	Anteil der MG Pernitz, 50 %: EUR 15.590,52
	Die Gesamtdifferenzen betragen somit EUR 15.826,60 (2005) und EUR 22.034,67 (2006).
	Der Anteil (50 % ) der MG Pernitz reduziert sich somit von EUR 52.328,02 auf EUR 33.397,37 (Korrektur idHv EUR 18.930,65).
	Aufgrund der aufgezeigten Mängel in den Jahren 2005 und 2006, welche auch in den Jahren zuvor anzunehmen sind, sind hinsichtlich der Stundenzuteilungen/-abrechnungen vor 2005 sowie für die Jahre 2007 und 2008 (Austritt aus der Bädergemeinschaft) noch gesonderte Gespräche mit Bgm Cykel/Waidmannsfeld zu führen.
	Wortmeldungen dazu: GGR M. Postl, GR DI Brenner, VBgm Rupprecht
	a) Antrag von GR Ing. Zechner:
	Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, für die Haushaltsjahre 2005 und 2006 die Kostenanteile idHv 50 % mit max. EUR 17.806,85 (2005) und max. EUR 15.590,52 (2006) sowie für den ao. HH 2005 EUR 1.266,11 anzubieten, nach schriftlicher Anerkennung durch die Gemeinde Waidmannsfeld unter der Auflage freizugeben, dass sich die Gemeinde Waidmannsfeld bereit erklärt, in konstruktive gemeindeübergreifende Gespräche über eine Sportplatzgemeinschaft zu gehen, wobei die Erklärung vom 18.12.2006 über die Auflösung der Bädergemeinschaft mit 31.12.2008 unberührt bleibt.
	Bedeckung: 1/831-752
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	Für die Badesaison 2007 wird seitens der MG Pernitz beabsichtigt, einen Zuschuss zu den Bade-Saisonkarten für das Freibad Ortmann an Pernitzer BürgerInnen % (für SchülerInnen, Lehrlinge, StudentenInnen, Präsenz- und Zivildiener, PensionistenInnen) zu gewähren.
	Wortmeldung dazu: GGR Kunstmann
	b) Antrag von VBgm S. Rupprecht:
	Der Gemeinderat möge einen Zuschuss zu den Bade-Saisonkarten für das Freibad Ortmann für die Saison 2007 an Pernitzer BürgerInnen idHv 50 % (für SchülerInnen, Lehrlinge, StudentenInnen, Präsenz- und Zivildiener, PensionistenInnen) gewähren.
	Der Zuschuss wird gegen Vorlage der Saisonkarte direkt am Gemeindeamt ausbezahlt, wobei jedoch kein Rechtsanspruch darauf besteht.
	Bedeckung: 1/269-717 VA EUR 11.500,00 KR EUR 746,70
	Bedeckung: 1/269-357001 VA EUR 5.000,00 KR EUR 2.227,00
	Ev. wenn notwendig zusätzliche Berücksichtigung im Nachtragsvoranschlag 2007
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	TOP 7) Verordnung über die Auflassung von Teilen einer Gemeindestraße
	Bgm R. Postl erteilt AL Schwarz das Wort um diesen TOP zu erläutern
	a) Gutensteiner Straße, GStk. 677/26, 677/30, 677/31, KG Pernitz
	Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung als Teil der Gemeindestraßen „Gutensteiner Straße“ wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ Straßengesetz 1999 idgF vom 19.04.2007-01.06.2007 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt und an der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich kundgemacht.
	Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.
	Antrag von Bgm R. Postl:
	Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Fläche der GStk. 677/26, 677/30, 677/31, EZ 801, KG 23453-Pernitz als Teil der Gemeindestraße „Gutensteiner Straße“ beschliessen und diese Flächen kostenlos an die Eigentümer der angrenzenden Grundstücke (Polat, Kahofer, Omasits) übergeben, wobei sämtliche anfallenden Kosten im Zuge der grundbücherlicher Übertragung durch die o.a. Grundstückseigentümer zu tragen sind.
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.
	b) „Neubaugasse-Gentzschgasse“, GStk. 778/3, KG Pernitz
	Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung als Teil der Gemeindestraßen „Neubaugasse-Gentzschgasse“ wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ Straßengesetz
	1999 idgF vom 19.04.2007-01.06.2007 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt und an der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich kundgemacht.
	Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.
	Antrag von Bgm R. Postl:
	Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Fläche GStk. 778/3, EZ 801, KG 23453-Pernitz als Teil der Gemeindestraße „Neubaugasse-Gentzschgasse“ beschliessen und diese Fläche kostenlos an die Eigentümer des angrenzenden Grundstückes (Schwaiger) übergeben, wobei sämtliche anfallenden Kosten im Zuge der grundbücherlicher Übertragung durch die o.a. Grundstückseigentümer zu tragen sind.
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.
	TOP 8) Änderung der Entsendung der Vertreter in Schulausschüssen
	Antrag von Bgm R. Postl:
	Der Gemeinderat möge die Entsendung von Gemeindemandataren in den Hauptschulgemeinde-Ausschuss und Volksschulgemeinde-Ausschuss wie folgt beschließen, GR Gerlinde Zens an Stelle von GGR Gerda Wieser:
	Hauptschulgemeinde-Ausschuss (4 Mitglieder)
	VP – TEAM PERNITZ: Rudolf Postl, Gerlinde Zens
	SPÖ: Elisabeth Meyer, Christine Scheibenreif
	Volksschulgemeinde-Ausschuss (4 Mitglieder)
	VP – TEAM PERNITZ: Rudolf Postl, Gerlinde Zens
	SPÖ: Elisabeth Meyer, Christine Scheibenreif
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	TOP 10) Dringlichkeitsantrag
	Der Gemeinderat möge Bgm Rudolf Postl beauftragen, alle möglichen Schritte zu setzen, damit der Fußgängerübergang von der Big Billa über die Hauptstraße realisiert wird
	Bgm R. Postl verliest dazu die Stellungnahme in der Verhandlungsschrift der Verkehrsabteilung der BH Wr. Neustadt vom 24.10.2006, WBS1-V-05395/004, welche dem Protokoll angeschlossen wird.
	Diese Stellungnahme beinhaltet eine Verkehrszählung am 21.09.2006 zwischen 11 und 13 Uhr sowie 16 und 18 Uhr.
	Die Zählung ergab, dass aus verkehrstechnischer Sicht dazu festzustellen ist, dass die Notwendigkeit der Errichtung eines Schutzweges durch die vorgelegten Zahlen nicht nachgewiesen werden kann.
	Wortmeldungen dazu: GR Buchinger, GGR Wieser, GR Zens, GR DI Brenner, GGR M. Postl
	Bgm R. Postl erklärt, dass eine neuerliche Vorsprache bzw. Antrag bei der BH Wr. Neustadt eingebracht wird bzw. eine neuerliche Überprüfung bei der nächsten Verkehrsverhandlung beantragt wird.
	x – x – x -
	Bgm Rudolf Postl gibt vor Beendigung des öffentlichen Teiles der Gemeinderatssitzung die Möglichkeit zu Fragen und Anregungen.
	Es wurden folgende Fragen bzw. Mitteilungen eingebracht:
	► VBgm S. Rupprecht bietet der SPÖ-Fraktion nochmals offene Gespräche an und erwartet, dass die Gespräche über ihre Person „hinterm Rücken“ ab sofort unterlassen werden
	Nachdem keine weitere Anfragen erfolgten, bedankt sich Bgm Rudolf Postl bei den anwesenden Zuhörern für das Interesse, wünscht den Zuhörern einen schönen und erholsamen Urlaub und schließt um 20.40 Uhr die öffentliche Sitzung.
	Die Sitzung wird für 10 Minuten (Pause) unterbrochen.
	x – x – x -
	Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ___________________
	Bürgermeister Schriftführer

